
Der 1. Mai
von Mumia Abu-Jamal

Es mag viele überraschen, aber der 1. Mai als internationaler Tag der  ArbeiterInnen 
begann in den USA. 

Seinen Ursprung nahm er in der Haymarket Kundgebung in Chicago, Illinois am 1. Mai 
1886, als Tausende und Abertausende von ArbeiterInnen sich mit ihren Familien 
versammelten, um für den 8-Stundentag zu kämpfen.

Ihre weiteren Forderungen? Das Ende der Kinderarbeit und das  Organisationsrecht für 
ArbeiterInnen (damals behandelten Gerichte Gewerkschaften als "kriminellen 
Syndikalismus").

Die Kundgebung wurde von der Chicagoer Polizei brutal angegriffen. Kurz darauf wurde 
eine Bombe geworfen. Es gab Verletzte und mehrere Polizisten starben. 

Die GewerkschaftsaktivistInnen wurden verhaftet und mit der Durchführung des 
Bombenattentats angeklagt. Sie wurden in manipulierten Schauprozessen abgeurteilt. 
Einige wurden hingerichtet, andere wurden inhaftiert. 

Die Haymarket Prozesse radikalisierten die ArbeiterInnen landes- sowie weltweit. Sie 
wollten dieses Ereignis im Bewusstsein behalten.

Seit 1889 wird dieses Datum weltweit als Erinnerung und Ausdruck von 
ArbeiterInnenmacht wahrgenommen, durchgeführt und gefeiert.

Mumia Abu-Jamal, 20.März 2010
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